
entspr. Route 1 der Wanderkarte Nordhausen 
Länge: ca. 15,5 km  
Schwierigkeitsgrad leicht - mittel
Dauer: ca. 3,5 Stunden

Sie wandern von: 
NDH/Ost (PP Einkaufsmarkt) – Windlücker Weg – Meyersche Teiche – 
Buchholzer Berg - Harzfelder Holz – Brandholz – Rüdigsdorf (KWW) in 
Richtung Krimderode – Kalkberg – Flehmüllers Eiche in Krimderode – 
Goetheweg in Richtung Schurzfell – Stadtpark Haltestelle 2 – Hermann-
Schneider - Weg - Stadtpark Nordhausen (PP Haltestelle)

Die Wanderung beginnt in Nordhausen/Ost (Parkplatz Einkaufsmarkt) 
und führt östlich über den Windlücker Weg nach Norden am neuen 
Wohngebiet  Buchholzer Weg vorbei. 

Auf dem landwirtschaftlichen Fahrweg wandert man unter Obstbäumen 
bis zu den Meyerschen Teichen. Am Rastplatz vor den Teichen bietet 
sich die Möglichkeit für eine kleine Pause mit Blick auf Himmelgarten.
 
Die Meyerschen Teiche sind im Jahre 2006 saniert wurden und zeigen 
mittlerweile eine interessante Entwicklung der Sumpflandschaft. Weiter 
geht es auf einem  naturbelassenen Fahrweg zwischen 
Feuchtraumgebieten, Feldern und Weiden bis zur Landstraße 
Petersdorf - Buchholz.

Am Roßmannsbach treffen wir auf den Karstwanderweg, welcher von 
nun an die Route bis Krimderode mit vielen aufschlussreichen 
Informationstafeln begleitet. Der nächste Anstieg ist auf einer grünen 
Fahrspur, den Buchholzer Berg hinauf und endet an einer Rasthütte am 
Karstwanderweg Harzfelder Holz. 

Ab hier geht es durch den Wald und am Brandholz finden sich immer 
öfter Karstgesteine im Boden. Beim Verlassen des Waldes findet man 
rechter Hand die nächste Rastmöglichkeit in einer Rasthütte. Leicht 
abwärts verläuft die Wanderung auf dem Karstwanderweg oberhalb 
von Rüdigsdorf. Ein neuer Rastplatz bietet nicht nur Erholung, sondern 
auch einen herrlichen Ausblick auf die Orte Harzungen und Rüdigsdorf. 

Für Freunde der Harzer Wandernadel gibt es gleich am Ortseingang 
Rüdigsdorf eine Stempelstelle. An der zentralen Kreuzung in 
Rüdigsdorf findet man das Café Kerwitz. Das Café mit Kunstschmiede 
ist als Geheimtipp bei Kennern der Region bekannt und beliebt. 

Auf dem Kamm geht es weiter in Richtung Niedersachswerfen mit Blick 
auf den Kohnstein. Der Kohnstein ist ein mit überwiegend Buchen 
bewaldeter Bergrücken von ca. 4 qkm Fläche. Das Anhydrit des 
Kohnsteingebirges ist eines der größten Vorkommen in der Welt.

Oberhalb, auf dem 250 m hohen Liethberg, steht der etwa 25 m hohe 
und über 600 Jahre alte Baumriese  „Flehmüllers Eiche“. 
5 Erwachsene können das Prachtexemplar kaum umspannen.  
Geschichte besagt, dass der ortsansässige Gipsmüller bei 
Hochwasser der Zorge immer auf diesen Berg unter diese Eiche floh  
und flehte, dass er vom Hochwasser  verschont bliebe. 

Steil bergab geht es in das Örtchen Krimderode über die Bundesstraße 
bis hinter zum Goetheweg, auf dem 1777 einst Goethe in den Harz ritt. 

Die Gaststätte Gutshof in Krimderode ist nicht nur ein Restaurant mit 
typisch Harzer Gastlichkeit, sondern bietet seinen Gästen und 
Besuchern das besondere lebendige Erlebnis. Ob als Restaurant mit 
heimischen Gerichten, traditionellem Gutshof mit eigenem Hofladen, 
Bikertreff im Biergarten oder Tierpark mit heimischen Tieren, Tieren aus 
Afrika, Amerika, Australien sowie Vietnam, ist die Gaststätte “Gutshof” 
wohl- bekannt für seine Gerichte mit Gesundfleisch der besonderen 
Art.  

Auf dem Goetheweg gelangen wir ins Schurzfell und in den Stadtpark. 
Der Park hat unterschiedliche Wege entlang der Tiergehege, Biotope, 
einen Gondel- und Ententeich sowie einen Kinderspielplatz. 

Im Stadtpark gibt es Gelegenheit im Café & Restaurant „Zollhäuschen“ 
abwechslungsreiche  Tagesgerichte zum kleinen Preis, ein leckeres 
Frühstück oder frischgebackenen Kuchen der Bäckerei Ludwigs und 
Kaffee zu genießen.

Mit Bus oder Straßenbahn kann man zum Ausgangspunkt dieser 
Wanderung zurückkehren. 

Vorschläge für Einkehr:

Café Kerwitz 
0 36 31- 98 40 91
Winkelberg in 99734 Rüdigsdorf
Samstag + Sonntag geöffnet

Gaststätte  Gutshof mit Straußenfarm 
0 36 31 - 47 64 54 
Harzstraße 61,  99734 Nordhausen- Krimderode

Montags Ruhetag
Dienstag - Sonntag 12.00 - 14.00 

17.00 - 22.00 
Führung: täglich (außer Montag)

Café & Restaurant „Zollhäuschen“
0 36 31 - 47 55 48
Parkallee 11 in 99734 Nordhausen
Montags   Ruhetag
Dienstag - Freitag        8.30 - 18.00
Samstag - Sonntag 13.00 - 18.00

Zusätzlich kann in der Stadtinformation eine Stadtkarte und Flyer mit 
weiteren Wandervorschlägen erworben werden.

Service:
Für Vorschläge, Anregungen oder Anmerkungen jeglicher Art benutzen 
Sie unseren Cityruf unter der Tel-Nr. 03631-696 115.

www.nordhausen.de

www.straussenfarm-nordhausen.de
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